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Rente 2025: Alt werden und arm sein?
So viel verdienen Sie wirklich!

Erfahren Sie, wie sich das Rentenniveau in Deutschland bis
2025 entwickeln wird und welche Herausforderungen

Arbeitnehmer erwarten.

InFranken, Deutschland - In Deutschland stehen die
Arbeitnehmer vor einer wachsenden Herausforderung, wenn es
um den Erwerb von Rentenpunkten geht. Laut InFranken
müssen Beschäftigte heute ein bestimmtes Alter erreichen, um
das benötigte Einkommen zu erzielen. Im Jahr 2025 müssen
Arbeitnehmer, die einen Rentenpunkt erwerben möchten, im
Durchschnitt über 40 Jahre alt sein und ein Jahreseinkommen
von etwa 50.500 Euro erreichen. Dies stellt einen deutlichen
Anstieg dar, denn 2024 lag das durchschnittliche Alter für den
Erwerb eines Rentenpunkts bei lediglich 29 Jahren.

Für Arbeitnehmer erwiesen sich die in der letzten Zeit
steigenden Gehälter als problematisch. Eine Analyse der

https://www.infranken.de/ratgeber/karriere-geld/rente-mit-problemen-bei-steigenden-gehaeltern-durchschnittseinkommen-reallohn-rentenpunkte-statistisches-bundesamt-art-6209441


Deutschen Rentenversicherung zeigt, dass 73 Prozent der
Versicherten unter dem ausgewiesenen
Durchschnittseinkommen verdienen, lediglich 27 Prozent
erreichen das erforderliche Gehalt. Die Berechnungen der
Rentenversicherung basieren auf dem hohen Wachstum von
2023, das bei 6,4 Prozent lag. Diese Steigerung wird für die
Prognosen der Jahre 2024 und 2025 ebenfalls angenommen.

Rentenpunkte und Einkommen

Die Tabelle der Rentenpunkte 2025 zeigt eine klare Verbindung
zwischen dem Bruttogehalt und den erworbenen
Rentenpunkten:

Bruttogehalt Rentenpunkte
30.000 Euro 0,59
40.000 Euro 0,79
50.000 Euro 0,99
50.493 Euro 1,0
60.000 Euro 1,19
70.000 Euro 1,39
80.000 Euro 1,58
90.000 Euro 1,78

Das Rentenniveau selbst reflektiert die Relation zwischen der
standardisierten Rente und dem durchschnittlichen Einkommen
von Arbeitnehmern. Gemäß der Deutschen
Rentenversicherung wird das Rentenniveau als Netto-Wert
vor Steuern angegeben. Dies bedeutet, dass die tatsächlichen
Rentenzahlungen von Sozialabgaben wie Kranken- und
Pflegeversicherung beeinflusst werden. Ein Absinken des
Rentenniveaus andeutet, dass die Renten nicht zwangsläufig
sinken müssen, da die Rentengarantie gesetzlich festgelegt ist.

Langfristige Auswirkungen

Ein langfristiger Rückgang des Rentenniveaus ist seit den
1970er-Jahren zu beobachten. Die Bundeszentrale für

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Rente/Allgemeine-Informationen/Wissenswertes-zur-Rente/FAQs/Rente/Rentenniveau/Rentenniveau_Liste.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Rente/Allgemeine-Informationen/Wissenswertes-zur-Rente/FAQs/Rente/Rentenniveau/Rentenniveau_Liste.html
https://www.bpb.de/kurz-knapp/zahlen-und-fakten/soziale-situation-in-deutschland/61842/entwicklung-des-rentenniveaus-grv/


politische Bildung berichtet, dass seit 2012 das Rentenniveau
stabil unter 50 Prozent des durchschnittlichen Arbeitsentgelts
liegt. Dieses Verhältnis wird voraussichtlich weiter sinken und
könnte bis 2030 unter 43 Prozent fallen, was eine
Gesetzesrevision notwendig machen würde.

Nutzen von Reformen zur Sicherung der Rentenversicherung
sind in den letzten Jahren spürbar. Diese beinhalten die
Anpassung der Renten über einen Nachhaltigkeitsfaktor, der
dämpfende Wirkung zeigt, wenn die Rentenbeziehenden
zahlreicher werden als die Beitragszahlenden. Aktuell garantiert
der Gesetzgeber ein Rentenniveau von mindestens 48 Prozent
bis 2025.

Aufgrund der steigenden Lebenshaltungskosten und der
voraussichtlichen demografischen Entwicklungen ist es
unerlässlich, dass Arbeitnehmer zusätzliche
Vorsorgemaßnahmen treffen, um im Alter gut abgesichert zu
sein. Ergänzungen zur gesetzlichen Rente werden zunehmend
notwendig, um den Lebensstandard im Alter zu garantieren.

Details
Ort InFranken, Deutschland
Quellen www.infranken.de

www.deutsche-
rentenversicherung.de
www.bpb.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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